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Änderungsantrag zu WP-06

Von Zeile 155 bis 157 einfügen:
(zugeschriebenen) Merkmalen wie Herkunft, Hautfarbe, Religion, Geschlecht oder geschlechtlicher
Identität. Wir stärken deshalb die Strukturen, die Betroffene unterstützen, Prävention leisten und
demokratisches Engagement vor Ort fördern.

Antimuslimischer Rassismus ist eine spezifische Form von Rassismus und trifft Muslim*innen und
Menschen, die als muslimisch wahrgenommen werden. Er äußert sich nicht nur in Anfeindungen und
Gewalt, sondern auch in struktureller Diskriminierung, etwa auf dem Arbeits- und Wohnungsmarkt, im
Bildungswesen und im öffentlichen Leben. Wir wollen antimuslimischen Rassismus als eigenständige
Erscheinungsform von Rassismus sichtbar machen, gezielt bekämpfen und den Schutz sowie die
gesellschaftliche Teilhabe Betroffener stärken.

Begründung

Antimuslimischer Rassismus ist eine eigenständige Erscheinungsform von Rassismus, die in unserem
Wahlprogramm ausdrücklich benannt werden sollte. Muslim*innen und Menschen, die als muslimisch
wahrgenommen werden, erleben Diskriminierung, Ausgrenzung und Gewalt. Diese Erfahrungen müssen
in unserer politischen Programmatik sichtbar sein.

Der Programmentwurf setzt sich ausführlich mit der Bekämpfung von Islamismus und Antisemitismus
auseinander. Das ist richtig und notwendig. Gleichzeitig sollte ebenso deutlich werden, dass wir uns
entschieden gegen antimuslimischen Rassismus stellen. Das gehört zu einer konsequenten grünen
Politik für Menschenrechte, Religionsfreiheit und gesellschaftliche Vielfalt.

Die allgemeine Formulierung „Rassismus in all seinen Formen“ reicht hierfür nicht aus. Die
ausdrückliche Benennung macht spezifische Diskriminierungserfahrungen sichtbar und schafft die
Grundlage für gezielte Prävention, Beratung und Unterstützung.

Mit der Ergänzung stärken wir die inhaltliche Ausgewogenheit und Glaubwürdigkeit unseres
Wahlprogramms und unterstreichen, dass der Schutz vor Diskriminierung für alle Menschen
gleichermaßen gilt.
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